
Großer Lenkstein (3236m, Rieserfernergruppe)
Rosshorn (3068m, Rieserfernergruppe)

Barmer Hütte (2591m,  Rieserfernergruppe)

Datum der Wanderung 25./26. August 2010

Start Patscher Hütte im Defereggental, 1685m

Ziel Lenkstein, 3236m (Rieserfernergruppe)

Charakter Einfache Wanderung durch das Patscher Tal zur Barmer Hütte. 
Keine größere Schwierigkeiten. Auf dem Weg zur 
Rosshornscharte teils leichte Kletterei mit Hilfe von
Fixseilen im I. Schwierigkeitsgrad.
Weg zum Großen Lenkstein zuerst einfach, dann steiler hinauf zu 
einem Schneefeld (fast verschwundener Gletscher). Über das 
Schneefeld und auf dem Grat, zuletzt steil auf den Lenkstein.
Von der Rosshornscharte in direkter Linie, meist weglos, 
unschwierig auf das Rosshorn.

Höhenunterschiede Patscher Hütte - Barmer Hütte: 906m
Barmer Hütte - Lenkstein: 645m (ohne kurzer Abstieg von der 
Barmer Hütte)
Gesamt: 1551m (ohne Rosshorn)

Gehzeiten Patscher Hütte - Barmer Hütte: 3 h
Barmer Hütte - Lenkstein: 3 h
Rosshornscharte - Rosshorn: 30 min
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Rosshorn - RosshornscharteGroßer Lenkstein

Barmer Hütte – Barmer Spitze

http://www.christianengl.de/lenkstein.shtml


Wegbeschreibung

Auf den Lenkstein /
Rosshorn Trittsicherheit 

nötig.
Fixseile unterhalb der 

Rosshornscharte.

Vom Parkplatz an der Patscher Hütte (1685m, Defereggental, 
Mautstraße) in einer grossen Kehre zuerst nordwärts dann nach 
Süden und auf einer Stufe nach Osten hinein in das Patscher Tal. 
Hier wird der breite Wanderweg immer flacher und fast eben 
durch lichten Wald zur Talstation der Materialseilbahn zur Barmer 
Hütte, 1992m.
Nun auf schmälerem, aber guten Wanderweg wieder steiler in 
das hintere Patscher Tal. Nun kurz auf den rechten Hang hinauf, 
bevor der Weg in einem weiten Bogen nach Südwesten 
schwenkt. Hier sieht man oben auf dem Hang das Dach der 
Barmer Hütte. Nun steiler werdend und über gutem Felsweg in 
einigen Kehren hinauf zur alten, zerstörten Barmer Hütte.
Von hier jetzt unterhalb der Barmer Hütte nach links gehen und 
unter der Materialseilbahn in wenigen Minuten hinauf zur 
gemütlichen Barmer Hütte, 2591m

Weg zur Rosshornscharte:
Von der Hütte wieder kurz hinab zum alten Standplatz der 
Barmer Hütte. Nun nach links abbiegen und mäßig steil die 
Hänge unter der Patscher Schneid queren.
Nun eine steile Rampe hinauf und in weiterer Folge mit Hilfe von 
Fixseilen etwas ausgesetzt eine steile Rinne hinauf (I). Jetzt 
weniger steil den Hang queren bis man oberhalb der 
Rosshornscharte ankommt.

Großer Lenkstein:
Von hier in einigen nur mäßig steilen Kehren über Blockwerk 
knapp unter das Fenneregg und kurz absteigen zum 
Lenksteinjoch (3084m). Nun kurz linkerhand unter dem Grat 
weiter und dann rechterhand recht steil auf einen rötlichen 
Kammgipfel (Abzweig zur Hochgallhütte).
Nun über das Schnee-/Gletscherfeld (oder über den Kamm) in 
einem Linksbogen zum Gipfelaufschwung des Lenksteins. Am 
Schluss recht steiler, aber einfacher Steig auf den Gipfel des 
Großen Lenksteins (3236m).

Rosshorn:
Oberhalb der Rosshornscharte (am Abzweig) kurz hinab zur 
Scharte absteigen. Nun nach Osten in direkter Linie auf dem 
steilen Trümmerhang meist ohne Markierungen, aber ohne 
Probleme, hinauf auf das kreuzlose Rosshorn (3068m).

Abstieg:
Bis zur alten, zerstörten Barmer Hütte wie Aufstieg. Von dort nun 
direkt auf dem Weg hinab durch das Patscher Tal zur Patscher 
Hütte.

Barmer Hütte Tel. Hütte: +43-(0)664-9489413
Barmer Hütte, Oberotte 56, A-9963 St. Jakob i. Defereggen
http://www.barmer-huette.de/
DAV Sektionen Barmen und Wuppertal, Badische Str. 76,
D-42389 Wuppertal
www.dav-wuppertal.de
Bewirtet von (ca.): Ende Juni - Ende September
Betten: 19  -  Matratzenlager: 34  -  Notlager: 5 (Winterraum)
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Höhenprofil
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Tourskizze

© 2010-15 Christian Engl  www.christianengl.de

http://www.christianengl.de/lenkstein.shtml

